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Coinbase sieht die VAE als strategische
Drehscheibe für internationale

Operationen
Amerikas größte Kryptowährungsbörse Coinbase erwägt

die Vereinigten Arabischen Emirate (VAE) als potenziellen
strategischen Knotenpunkt für ihre internationalen

Geschäfte. In einem Blogbeitrag vom Montag gab Nana
Murugesan, Vizepräsidentin für internationale und

Geschäftsentwicklung von Coinbase, bekannt, dass die
Börse derzeit Gespräche mit den Aufsichtsbehörden von

Abu Dhabi Global Market (ADGM) führt, um die
Lizenzierung für die gerade gestartete Coinbase

International Exchange zu erweitern. Coinbase macht die
VAE zu einem Hub Das Führungsteam von Coinbase,
darunter Mitbegründer und CEO Brian Armstrong und

Murugesan, befindet sich derzeit in den VAE, um sich mit
politischen Entscheidungsträgern, Web3- und Krypto-

Gründern und Kunden zu treffen. Armstrong wird
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Amerikas größte Kryptowährungsbörse Coinbase erwägt die
Vereinigten Arabischen Emirate (VAE) als potenziellen
strategischen Knotenpunkt für ihre internationalen Geschäfte.

In einem Blogbeitrag vom Montag gab Nana Murugesan,
Vizepräsidentin für internationale und Geschäftsentwicklung von
Coinbase, bekannt, dass die Börse derzeit Gespräche mit den
Aufsichtsbehörden von Abu Dhabi Global Market (ADGM) führt,
um die Lizenzierung für die gerade gestartete Coinbase
International Exchange zu erweitern.

Coinbase macht die VAE zu einem Hub

Das Führungsteam von Coinbase, darunter Mitbegründer und
CEO Brian Armstrong und Murugesan, befindet sich derzeit in
den VAE, um sich mit politischen Entscheidungsträgern, Web3-
und Krypto-Gründern und Kunden zu treffen. Armstrong wird auf
dem laufenden Dubai Fintech Summit unter der
Schirmherrschaft der Königlichen Hoheit, die auch
stellvertretender Premierminister und Finanzminister ist, eine
Grundsatzrede halten.

„Und wir freuen uns, diese Woche in Dubai und Abu Dhabi vor
Ort zu sein, wichtige lokale Interessengruppen zu treffen und
persönlich die Rolle zu loben, die sie bei der Schaffung eines so
einladenden Umfelds gespielt haben. Es besteht kein Zweifel,
dass die VAE das Potenzial haben, ein strategisches Zentrum für
Coinbase zu sein und unsere Bemühungen auf der ganzen Welt
zu verstärken“, sagte Murugesan.

Coinbase arbeitet auch mit Dubais Virtual Assets Regulatory
Authority (VARA) zusammen, da die Regulierungsbehörde daran
arbeitet, einen umfassenden Rahmen für Krypto-Assets zu
schaffen, der den Prinzipien der wirtschaftlichen Nachhaltigkeit
und der grenzüberschreitenden finanziellen Sicherheit folgt.

Die Börse glaubt, dass die wirtschaftlichen und technologischen
Möglichkeiten, die Krypto und Web3 in den VAE bieten, eine



wichtige Rolle bei der Erreichung ihres Ziels spielen werden,
eine Milliarde Benutzer in den aufstrebenden Sektor zu bringen.
Das Land, das als Brücke zwischen Asien und Europa dient, wird
Coinbase dabei helfen, seine globale Präsenz auszubauen.

Eine einladende Umgebung

Darüber hinaus lobte Coinbase die VAE für die Schaffung eines
Umfelds, das für Kryptounternehmen und die Entwicklung des
Web3-Ökosystems einladend ist. Die bestehenden und
kommenden Regeln stehen im Einklang mit dem Ziel der
Region, ein weltweit führendes Unternehmen im Blockchain-
Bereich zu werden.

„Kurz gesagt, die Region ist führend in der Entwicklung eines
Web3-Ökosystems, was sie zu einem attraktiven Standort für
Investitionen macht. Das Vakuum, das durch andere
bemerkenswerte Gerichtsbarkeiten geschaffen wurde, bedeutet,
dass internationale Kollegen wie die VAE um die Wette fahren
um die Regulierungslücke zu schließen“, fügte Murugesan hinzu.

Während es unklar bleibt, ob Coinbase seine Aktivitäten
aufgrund des günstigen regulatorischen Umfelds letztendlich in
den Vereinigten Arabischen Emiraten konzentrieren wird, hat
Armstrong klargestellt, dass die Börse zu 100 % den USA
verpflichtet bleiben wird.
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